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Dass	 Walnüsse	 gesund	 sind,	 ist	 schon	 lange	
bekannt:	 der	 Kern	 enthält	 gute	 Fette	 und	 viel	
Vitamin-E.	Zudem	kann	man	Walnüsse	zu	vielen	
verschiedenen	Produkten	verarbeiten.	

Dieses	 Buch	 beschreibt	 die	 Vielseitigkeit	 des	
Nussbaums.	 Nicht	 nur	 das	 Fruchtfleisch,	
sondern	 auch	 das	Holz,	 die	 Rinde,	 die	Wurzel,	
die	 Blätter,	 die	 grünen	 und	 holzigen	 Schalen-
Teile	 sowie	 die	 Zwischenhäutchen	 in	 der	 Nuss	
sind	nutzbar.		

Daraus	 ergeben	 sich	 vielerlei	 Arten	 von	
Produkten:	Furnier-	und	Möbelholz,	Farbstoffe,	
Speiseöle,	 Liköre,	 Tees,	 etc.	 Es	 lohnt	 sich	 also,	
mehr	Walnüsse	anzubauen.	Dies	 kann	 in	 Form	
eines	 Baumes	 auf	 dem	 Hof	 oder	 in	 größeren	
Pflanzungen	sein.		
	
Es	gibt	mehr	als	siebzig	verschiedene	Walnusssorten,	die	es	in	den	Niederlanden	als	Jungbäume	zu	kaufen	
gibt,	 alle	mit	 ihren	 typischen	 Eigenschaften.	 Für	 eine	 gute	 Nussproduktion	 ist	 es	 wichtig,	 spätblühende	
Varietäten	anzubauen,	die	so	wenig	wie	möglich	vom	späten	Frühlingfrost	gefährdet	sind.	Auch	wichtig	ist,	
dass	sie	eine	geringe	Anfälligkeit	für	Krankheiten	aufweisen.	

Da	die	Nuss-Produktion	erst	etliche	Jahre	nach	der	Pflanzung	wirklich	los	geht	ist	es	sinnvoll,	zwischen	den	
Nussbäumen	 eine	 andere	 Kulturpflanze	wachsen	 zu	 lassen	 und/oder	 Tiere	 zu	 halten.	 Hierzu	werden	 im	
Buch	ebenfalls	Beispiele	beschrieben	sowie	die	Kosten	und	Erlöse	einer	Walnusspflanzung	aufgestellt.		

	

Anne	Oosterbaan	 ist	wissenschaftlicher	Mitarbeiter	 an	der	Universität	Wageningen.	 Er	 engagiert	 sich	 in	
verschiedenen	Themen	 im	Bereich	Wald	und	Landschaftspflege	und	betreute	unter	anderem	ein	Projekt	
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Das	 Buch	 ist	 in	 niederländischer	 Sprache	 erschienen	 und	 2015	 in	 Sinderen	 vom	 Autor	 persönlich	
veröffentlicht	 worden.	 Das	 88-seitige	 Werk	 kostet	 20€	 (zzgl.	 Versand)	 und	 kann	 über	
a.oosterbaan@planet.nl	bestellt	werden.		

	


